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13. Jahrgang  
22. März 2013

Die Gemeinde Niederzier 
wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern ein frohes Osterfest!

– Namen und Anschriften aller Erstkommunionkinder im Innenteil –
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Sonntag, den 24.03.
Oberzier 11.00 Uhr Osterbasar, Wohnanlage Sophienhof

Montag, den 25.03.
Oberzier 17.00 Uhr Ölbergandacht, Wohnanlage Sophienhof

Dienstag, den 26.03.
Oberzier 15.00 Uhr Osterkaffee Seniorenverein, Wohnan-

lage Sophienhof
18.30 Uhr Märchenstunde, Wohnanlage Sophienhof

Montag, den 01.04.
Oberzier 11.00 Uhr Ostergottesdienst, Wohnanlage Sophienhof 

Dienstag, den 02.04.
Oberzier 17.30 Uhr Canapee-Abend, Wohnanlage Sophienhof

Freitag, den 05.04.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Wohnanlage Sophienhof

Sonntag, den 07.04.
Oberzier 11.00 Uhr Brunch, Wohnanlage Sophienhof 

Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

23. März bis
7. April 2013

Erstkommunion 2013
Erstkommunionkinder St. Antonius Hambach
Sonntag, 07. April, 09.30 Uhr 
Dahmen,  Michelle Güstener Weg 147
Esser, Alessio Große Forststr. 229
Esser, Alina Große Forststr. 229
Hermanns, Nico Im Buschfeld 20, Oberzier
Hirsch, Steffen Bachstr. 233
Jopen, Lisa Herzogstr. 90
Jopen, Sophie Herzogstr. 90
Keuten, Katharina Aachener Str. 21, Krauthausen
Krudewig, Nina Schlossstr. 120
Lemke, Sarah Mehlisgraben 17
Simons, Pascal Güstener Weg 151
Storm, Lisa Mehlisgraben 13
Terfloth, Tim Auestrasse 78, Niederzier
Wrona, Justus Konrad-Adenauer-Str. 12
Erstkommunionkinder St. Cäcilia Niederzier
Sonntag, 07. April, 11.00 Uhr
Breuer/Merx, Ramona Auestr. 39 a
Brünner, Jonas Kölnstr. 62
Dresia, Jan Nick Auestrasse 65
Felix, Leon Schützenstr. 8
Greif, Nora Weihbergstr. 14
Häffner, Giulina Pagenhau 40, Oberzier
Kau, Paul Breite Str. 27
Klingbeil, Yannick Klosterstr. 1
Murgia, Saskia Taubenforst 1
Noppeney, Nadja Oberstr. 50
Ruthmann, Tim Schützenstr. 3
Scheidweiler, Saskia Turmstraße 3, Oberzier
Schleicher, Arne Im Bachfeld 58
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Schudlek, Jan Beethovenstr. 22
Telemann, Lea Hoffeld 28
Weranek, Robin Beethovenstr. 1
Erstkommunionkinder St. Martin Oberzier 
Sonntag, 14. April, 09.30 Uhr
Hamboch, Jan Heideweg 2
Hünerbein, Brenda Selhausener Str. 14F
Jakobs, Leon Kirchstr. 38
Kalkbrenner, Elias Schulstr. 76
Konkulewski, Niklas Im Rittersaal 22
Lüpschen, Maurice Hardtstraße 18
Prado-Montes, Enrico Am Sportplatz 14
Röttgen, Anna Juliane Selhausener Str. 4
Schmitz, Nicklas Siefstr. 3
Schulz, Lisanne Laufenberg 19
Steffens, Fabio Mühlenstr. 85, Niederzier
Steinhauer, Amelia Hardtstr. 22
Striegnitz, Jan Viktor –Schroeder- Str. 16
Erstkommunionkinder St. Thomas Ellen
Sonntag, 14. April, 11.00 Uhr
Bischoff, Maike Auf dem Goldacker 8, Morschenich
Bonroy, Maxine Gartenstr. 6
Devos, Jean-Marie Morschenicher Str. 24
Göbber, Jakob Uhlandstr. 33
Göbber, Philipp Uhlandstr.  33
Grunenberg, Thomas Uhlandstr. 27
Hochmann, Julie Uhlandstr. 3
Hohn, Lea Kreuzstraße 10
Kerschgens, Sophie Morschenicher Str. 36
Krischer, Gerrit-Lars Moospfad 12
Spohr, Florian Burgstraße 12A
Erstkommunionkinder St. Josef Huchem-Stammeln 
Sonntag, 21. April, 09.30 Uhr 
Abels, Julia Friedensstr. 18
Bergau, Naima Buchenweg 33
Binding, Leon Dürener Str. 41
Borscak, David Zum Rosental 8
Bruckschen, Kimberley Bahnhofstr. 26
Frigault, Jennyfer Köttenicher Str. 127
Graaf, Jan Dürener Str. 20
Harth, Justin Willy-Brandt-Str. 14
Junkind, Philipp Nelly-Pütz-Str. 23
Klinkhammer, Nico Köttenicher Str. 66
Ölmez, Aaron Friedensstr. 43A
Ölmez, Adam Friedensstr. 43A
Rieder, Tim Hochheimstr. 27
Römer, Sean Neue Str. 5
Schmitz, Isabella Pfarrer-Künster-Str. 6
Sortino, , Gessica Eintrachtstr. 1
Varona Gracia, Jonas Köttenicher Str. 87
Wolf, Jule Dürener Str. 25

Arbeiten im Bürgerhaus Niederzier 
werden in Kürze abgeschlossen

Die aus statischen Gründen erforderlichen Arbeiten im Bürgerhaus
Niederzier werden in Kürze abgeschlossen.
Im Kellergeschoss des Bürgerhauses wurde zur Unterstützung der 
Erdgeschossdecke ein Stahlträger eingezogen. 
Die in den letzten Jahren aufgetretenen Verformungen der Geschoss-
decke und die damit verbundenen Rissbildungen in den Wänden des
Erdgeschosses wurden durch die Maßnahme gestoppt.
Sanitärbereiche und Treppenhaus wurden überarbeitet, sodass alle
Rissbildungen verschlossen sind.
Nach Fertigstellung der Deckenverkleidung und kleinerer Restarbeiten
kann der Raum wieder uneingeschränkt genutzt werden.
Die bisherigen Regelnutzer werden gesondert über den Fertig -
stellungstermin informiert.

Diamanthochzeit im Hause der Eheleute 
Hedwig und Erhard Seidel in Ellen 

Die Eheleute Erhard und Hedwig Seidel, wohnhaft 
im Streffenweg 15 in der Ortschaft Ellen, blicken 

auf sechzig gemeinsame Ehejahre zurück und können
Diamanthochzeit feiern. 

Der Jubilar wurde 1927 in Neuhof im Kreis Frankenstein geboren, seine
um fünf Jahre jüngere Ehefrau stammt aus Welschneudorf, Wester-
waldkreis. 

Nach Rückkehr aus rus-
sischer Kriegsgefangen-
schaft am 01.11.1949
lernte Herr Seidel im
August 1950 in Wel-
schneudorf Hedwig
Bilaudelle kennen. Im
gleichen Monat wurde er
bei einer der größten
Ersatzkrankenkassen
eingestellt, wo er bis zur
Pensionierung tätig war.
Mit der in der Kriegsge-
fangenschaft selbst
gebauten Geige trat er
dem Mandolinenclub
„Wandervogel“ in Wel-
schneudorf bei, in wel-
chem auch Hedwig

musizierte. Beide verliebten sich und beschlossen, gemeinsam durchs
Leben zu gehen.

So wurde am 05. April 1953 vor dem Standesbeamten in Oberelbert im
Westerwaldkreis der Bund fürs Leben besiegelt. Aus der Ehe gingen
drei Kinder hervor, welche fest im Beruf stehen. 

Herr Seidel konnte beruflich von Montabaur nach Düren versetzt werden
und so verlegte man auch den Wohnsitz im Oktober 1963 nach Düren. Im
Juli 1969 konnte die Familie dann das Eigenheim in Ellen beziehen.

Vier Enkel und zwei Urenkel sorgen für ein bewegtes Dasein. Die Oma
und Uroma nimmt sich für die Fitness aber die Zeit zur sportlichen
Betätigung. Opa Seidel musste nach einer Herzoperation die Musik auf
seinem Akkordeon einstellen, viermal Schwimmen die Woche, Wande-
rungen und Gartenarbeit tragen aber sehr zur Gesundheiterhaltung bei.

So hoffen beide, mit der gesamten Familie das Fest der Diamantenen
Hochzeit zum Tag der kirchlichen Trauung am 24. Oktober 2013 feiern
zu können.

An ihrem Jubeltag werden auch Bürgermeister Hermann Heuser und
Ortsvorsteher Georg Baumann gratulieren und die Glückwünsche der
Gemeinde Niederzier, der Regierungspräsidentin sowie des Landrates
des Kreises Düren überbringen.
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Gruppenleiterschulung für Ehrenamtler
Die offene Jugendarbeit bietet im Rahmen 
ihrer Arbeit eine Gruppen leiterschulung für
Ehrenamtler an. In dem Kurs lernt ihr das Basis-
wissen kennen, welches für jeden Gruppenleiter
wichtig ist.
Um eine Gruppenstunde im Jugend- oder 
Kindertreff, bei den Mess dienern, Pfadfindern
usw. leiten zu können, braucht man mehr als ein

paar gute Spielideen und eine Stunde Zeit in der Woche.
Wichtig ist es, 
➢ dass man weiß worauf man achten soll,
➢ welche Maßnahmen rechtlich erlaubt sind, 
➢ was man tun kann wenn mal eine schwierige Situation entsteht 
➢ was man überhaupt mit einer Gruppe unterschiedlichem Alters

machen kann.
Wann: Freitag,    12.4.13,   ca. 17.00-21.00 Uhr     

Samstag, 13.4.13,   ca. 10.00-17.00 Uhr
Sonntag,  14.4.13,   ca. 10.00-17.00 Uhr  

Wo: Dorfgemeinschaftshaus Oberzier
Wir werden an dem Wochenende die rechtliche Seite betrachten, Grup-
penphasen besprechen, Spiele praktisch erleben, neue Ideen und
Anregungen erarbeiten
und vieles mehr. 
Ziel ist es, die Juleica
(Jugendgruppenleiter-
karte) zu erhalten. Dafür
muss du mindestens 16
Jahre alt sein und Inter-
esse daran haben mit
Gruppen zu arbeiten.
Anmelden könnt ihr euch
kurzfristig bei der
Gemeinde Niederzier:
Dipl. Soz.Päd. Eva Jaek 
(Tel. 02428/ 84311 oder sozialpaedagogen@niederzier.de ).

Bis zum 03. Mai um Ehrenpreise 
für Soziales Engagement und den 
INDELAND-Preis 2013 bewerben

Der Kreis Düren verleiht 2013 zum 13. Mal Ehrenpreise für Soziales
Engagement. Darüber hinaus wird im Rahmen der Ehrenpreisverlei-
hung für Soziales Engagement der INDELAND-Preis 2013 ausgelobt.
Geehrt werden Einzelpersonen, Gruppen oder Vereine, die sich über
eine längere Zeit vorbildlich im sozialen Bereich engagiert haben, etwa
für Senioren, ausländische Mitmenschen, für Kinder und Jugendliche
oder für kranke oder behinderte Menschen. Geehrt werden kann jedoch
nur, wer dazu vorgeschlagen wird. Und das kann jeder.

Bis zum 03. Mai 2013 nimmt der Kreis Düren schriftliche Vorschläge
entgegen, die ausführlich begründet sein müssen. Vorschläge, die –
Qual der Wahl – in der Vergangenheit von der Jury nicht berücksichtigt
wurden, können erneut eingereicht werden. In Ausnahmefällen werden
auch herausragende Einzeltaten gewürdigt.

Jeder, der selbstlos hilft, ist ein Gewinn für die Gemeinschaft. Um ihnen
öffentlich zu danken und sie anderen als Vorbild zur Nachahmung zu
empfehlen, hat Landrat Wolfgang Spelthahn die Ehrenpreisverleihung
ins Leben gerufen. 

Die Preisverleihung findet am 11. Juli 2013 statt. Im Rahmen der offi-
ziellen Feierstunde werden die einzelnen Ehrenpreisträger durch den
Landrat bzw. Vertreter der Entwicklungsgesellschaft indeland mbH
geehrt und erhalten als Dankeschön für ihr vorbildliches Engagement
einen Geldpreis in Höhe von 250,00 Euro und eine Urkunde.

Über die Auswahl der Preisträger entscheidet eine aus dem Landrat
und Vertretern der Kreistagsfraktionen bestehende unabhängige Jury.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorschläge sind zu richten an: Der Landrat des Kreises Düren, Stabs-
stelle für Kreistagsangelegenheiten und Repräsentationsaufgaben,
52348 Düren, Telefon 02421/ 22-2338, Fax 02421/22-1011, e-mail:
h.hillebrandt@kreis-dueren.de

Der Behindertenbus sucht 
weiterhin neue Fahrer

Im vergangenen Jahr 8672 Kilometer unterwegs
Die Vorsitzende des Fördervereins des Behindertenbusses, Frau 
Gertrud Brünner, blickte beim diesjährigen Dankeschön-Abend für die
ehrenamtlichen Fahrer auf das vergangene Jahr zurück. Insgesamt
waren die ehrenamtlichen Fahrer 8672 Kilometer unterwegs. Damit
ermöglichte der Verein vielen Menschen mit Behinderung die Teil-
nahme an öffentlichen Veranstaltungen sowie am kulturellen Leben.
Aber auch im Kindergarten- und schulischen Bereich kommt der Behin-
dertenbus immer mehr zum Einsatz.

Mit Peter Merx, Wilfried Hahn und Herbert Brünner stehen z. Zt. aller-
dings nur drei Fahrer zur Verfügung.

Bürgermeister Hermann Heuser brachte neben seinem Dank an die
Ehrenamtler den Wunsch zum Ausdruck, dass sich weitere Mitbürger
in den Dienst der Allgemeinheit stellen, um den Förderverein insbeson-
dere als aktive Fahrer zu unterstützen.

Wer Interesse hat, sich als Fahrer zu betätigen, kann sich mit Frau 
Gertrud Brünner (Tel.: 02428/902728) oder mit der Gemeinde Niederzier,
Frau Albrecht (Tel.: 02428/84304) in Verbindung setzen. Weiterhin
freut sich der Förderverein über jede Spende für die Unterhaltung des
Busses. Im Jahre 2012 konnten durch eingegangene Spenden z. B.
neue Winterreifen angeschafft werden. 
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Einweihung der Urnenstelen
auf den Friedhöfen in Hambach und Ellen

Auch in den Ortschaften Hambach und Ellen wurden jüngst aufgrund
der immer größer werdenden Nachfrage nach einer pflegearmen
Bestattungsmöglichkeit jeweils zwei Urnenstelen auf den Friedhöfen
errichtet.
Die Einweihung der Urnenstelen durch Pfarrer Andreas Galbierz findet
auf dem Friedhof in Ellen (Streffenweg) am Mittwoch, dem
27.03.2013, 16.00 Uhr und auf dem Friedhof in Hambach ebenfalls
am Mittwoch, dem 27.03.2013, 17.00 Uhr statt.
Zur kurzen Einweihungsfeier lade ich hiermit die Bürgerinnen und Bürger,
insbesondere aus den Ortschaften Hambach und Ellen, herzlich ein.

Heuser
Bürgermeister

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 05.04. 2013.

Mitteilungen (bitte als Datei oder 
mit Schreibmaschine geschrieben) sind bis

Donnerstag, den 28. 03. 2013, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, abzugeben. 
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Private Anzeigen sind bitte direkt
an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

der Jagdgenossenschaft Oberzier
Am Dienstag, dem 02. April 2013, 19.00 Uhr, findet in der Gaststätte
Müthrath in Niederzier-Oberzier, Kirchstraße 42, eine Versammlung
der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Oberzier
statt. Hierzu werden alle Jagdgenossen gemäß § 9 Abs. 3 der Satzung
vom 10.09.1980 hiermit eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift über die Jagdgenossen-

schaftsversammlung am 15.03.2011
3. Vorlage der Jahresrechnungen für die Geschäftsjahre 01.04.2010 /

31.03.2011 sowie 01.04.2011 / 31.3.2012 sowie Bericht der Rech-
nungsprüfer und Entlastungserteilung

4. Wahl von zwei Rechnungsprüfern
5. Vorlage, Beratung und Beschlußfassung des Haushaltsplanes für

die Geschäftsjahre 01.04.2013 bis 31.03.2015
6. Mitteilungen und Verschiedenes
Niederzier-Oberzier, den 27. Februar 2013

Peter Viehöver
- Jagdvorsteher -

Sprechtag der deutschen 
Rentenversicherung

Das Service-Zentrum Düren der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land führt in Niederzier einen regelmäßigen Rentensprechtag am 
2. Donnerstag im Monat durch, der diesmal am Donnerstag,
11.04.2013 stattfindet. Die Sprechtage werden in der Zeit von 13.00-
16.00 Uhr durchgeführt. Terminabsprachen bitten wir mit der Zentrale
der Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer 02428/840 vor-
zunehmen.
Die Beratungen werden für alle Zweige der gesetzlichen Rentenversi-
cherung durchgeführt, also auch für die Versicherten der DRV-Bund
und DRV Knappschaft-Bahn-See.
Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutzrechtlichen
Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine Auskunft für einen Dritten
gewünscht werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.
Rentenanträge werden weiterhin durch das Versicherungsamt aufge-
nommen.
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Wir gratulieren zum Geburtstag:
26.03.2013
Frau Eleonore Emma Augusta Speidel (geb. Dücker), 
Wiesenstr. 23, 52382 Selhausen 85 Jahre
06.04.2013
Herrn Heinrich Frohn, 
Schlossstr. 115j, 52382 Hambach 83 Jahre

Wir gratulieren zur Goldhochzeit: 
05.04.2013
Eheleute Alfred und Gertrud Köhnen, Kölnstr. 11, 52382 Niederzier

Spezialberatungstermine 
der Verbraucherzentrale in Düren 

im April 2013 
Energieberatung (H. Dipl. Ing. Jörg Hubrich) 
Die 02.04.13 Warmwasserbereitung, Energie/Heizung, Regenerative
Die 09.04.13 Energie, Förderprogramme, Wärmedämmung, 
Die 16.04.13 Feuchtigkeit, Schimmelbildung 
Die 23.02.13 Kosten: 5,-\ für 30 Minuten individuelle 
Die 30.04.13 Beratung 

10:15 Uhr - 13:15 Uhr 
Versicherungsberatung (H. Norbert Roemers, Versicherungsberater) 
Do 11.04.13 Beratung zu allen sach- und personenbezogenen 
Do 25.04.13 Versicherungen 

Kosten: 35,-\ für 30 Minuten individuelle Beratung 
9:00 Uhr - 12:30 Uhr 

Beratung Schadensfall Kapitalanlage//Schadensfall Versicherung 
(H. Heiko Effelsberg, Fachanwalt für Bank- und Versicherungsrecht) 
Frei 12.04.13 60,- € für 45 Minuten (Schadensfall Kapitalanlage) 
Frei 26.04.13 40,- € für 30 Minuten (Schadensfall Versicherung) 

9:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Mietrechtsberatung (H. Jörg Börgers) 
Mo 08.04.13 Fragen rund ums Mietrecht. 

Kosten: 20,- € für 15 Minuten Beratung 
11:00 Uhr -13:00 Uhr 

Spezialrechtsberatung (H. Montgomery Hardebeck, Rechtsanwalt) 
Donnerstag, Kaufverträge, Handwerkerverträge, Urheberrecht, 
jede Woche Kreditverträge, Reiserecht

Kosten: Beratung 30,- € für 20 Minuten Beratung 
Vertretung 20,- €
14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Bei allen Beratungen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich bei:
Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Düren, Markt 2 
Tel. 02421/56810, Fax 02421/503561, e-mail dueren@vz-nrw.de 

Immer eine Tasche dabei (?!)
In Deutschland wurden 2011 pro Kopf 65 Plastiktüten beim Einkaufen
verbraucht (Quelle: Welt kompakt 2011). Der überwiegende Teil der
Tüten wird mit 0,10 – 0,20 € pro Tüte bezahlt. Neben den Kosten ist vor
allen Dingen die Umweltbelastung durch die Plastiktüten relevant:
Denn Einkaufstüten haben nur eine kurze Nutzungsdauer. Meist
werden sie sofort weggeworfen und man findet sie oft als Wilden Müll
in der Landschaft. 

Richtig entsorgt werden sie über die Gelbe Tonne oder den Gelben
Sack. In Sortieranlagen werden sie mit anderen Folien aussortiert, ein-
geschmolzen, granuliert, in Form geblasen und neu bedruckt.
Anschließend kommen sie zum Beispiel als Müllsäcke wieder auf den
Markt. Sowohl Produktion als auch Recycling sind aufwendig und ver-
brauchen Ressourcen wie Erdöl, Energie und Wasser. 

In vielen Ländern ist die Ausgabe von Plastiktüten in Geschäften bereits
verboten. 

In Deutschland ist die angesagte Strategie noch das Vermeiden von
Plastiktüten zugunsten umweltfreundlicher Alternativen. 

Dazu hier ein paar Tipps der Abfallberatung:

- Mit einer faltbaren Einkaufs-
tasche - diese gibt es heute
schon in vielen modischen
Designs - hat die Plastiktüte
keine Chance. 

- Ein Rucksack bietet immer
noch ein wenig Platz für
kleine Einkäufe. 

- Einkaufstaschen auf Rädern
(sogenannte „Hackenpor-
sche“) sind bequeme Ein-
kaufsbegleiter für Fuß-
gänger, denn sie nehmen
auch gewichtige Käufe
auf die leichte Schulter.

- Abnehmbare Fahrradta-
schen oder ein Fahrradkorb bieten
FahrradfahrerInnen mindestens
Stauraum für den täglichen Bedarf an
frischen Waren.

- Immer (mindestens) eine Klapp-Box im Kofferraum
des Autos und man/frau ist gewappnet, auch für das Sonderangebot. 

Und zum Schluss noch ein entscheidender Tipp für alle EinkäuferInnen:

Ein gut geplanter Einkauf vermeidet Spontankäufe und damit zusätz -
liche Plastiktüten!  

Weitere Tipps und Anregungen sind bei der Abfallberatung der AWA
Entsorgung GmbH telefonisch unter: 0180 2 / 60 70 70 (6 Cent pro
Anruf aus deutschen Festnetz und max. 42 Cent/min. Mobilfunk) oder
unter der Festnetznummer: 02403 / 8766 – 353 zu erfahren.

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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Ihre Feuerwehr informiert
Jahresdienstversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Niederzier
Ehrungen und Beförderungen 

- Zahl der aktiven Mitglieder gestiegen
Auf eine 25-jährige aktive Dienstzeit in der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Niederzier konnten Brandinspektor Gerd Oligschleger,
Oberbrandmeister Thorsten Nußbaum, Hauptfeuerwehrmann
Michael Collin und Oberfeuerwehrmann Thomas Borggrewe
zurückblicken. Jetzt wurde den Jubilaren verdientermaßen das Feuer-
wehrehrenzeichen in Silber für eine 25-jährige Dienstzeit des Landes
NRW verliehen. Ausgehändigt wurden die Auszeichnungen anlässlich
der Jahresdienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Niederzier
am 08.03.2013 von Bürgermeister Hermann Heuser, der gleichzeitig
den Dank von Rat und Verwaltung übermittelte, die Ehrenurkunde, ein
Präsent und ein Blumenangebinde überreichte.
Brandinspektor Gerd Oligschleger trat im Alter von 19 Jahren im Jahr
1987 in die Freiwillige Feuerwehr in Titz ein. Nach seinem Umzug in die
Gemeinde Niederzier, trat er in die Löschgruppe Oberzier ein. Nach
Absolvierung der Grundausbildung besuchte er zahlreiche techn. Lehr-
gänge, sowie diverse Führungslehrgänge. Er widmete sich in seiner
25-jährigen Tätigkeit in der Feuerwehr, insbesondere der Ausbildung
der heranwachsenden Wehrleute. Zusätzlich bekleidete er die Funktion
des Sicherheitsbeauftragten für die Freiwillige Feuerwehr Niederzier. 
Oberbrandmeister Thorsten Nußbaum trat im Alter von 11 Jahren im
Jahr 1987 in die Jugendfeuerwehr der Löschgruppe Ellen ein. Nach der
Übernahme in die aktive Wehr und Absolvierung der Grundausbildung
besuchte er zahlreiche techn. Lehrgänge sowie Führungslehrgänge. Er
übt in der Löschgruppe Ellen seit langer Zeit das Amt des Jugendwar-
tes mit vollem Engagement aus. Gleichzeitig steht er der Wehr als Aus-
bilder jederzeit zur Verfügung und ist stets bemüht, den heranwachen-
den Feuerwehrleuten ein fundiertes Wissen zu übermitteln. 
Hauptfeuerwehrmann Michael Collin trat im Alter von 11 Jahren im
Jahr 1987 in die Jugendfeuerwehr der Löschgruppe Niederzier ein.

Nach Abschluss der erforderlichen feuerwehrtechnischen Grundausbil-
dung absolvierte er noch den Lehrgang des Sprechfunkers. 
Oberfeuerwehrmann Thomas Borggrewe trat im Alter von 13 Jahren im
Jahr 1975 in die Jugendfeuerwehr Schiffweiler ein. Nach Absolvierung
der Grundausbildung war er dort bis 1987 aktives Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr. Durch seinen Umzug in die Ortschaft Ellen der
Gemeinde Niederzier, trat er im Jahr 1997 in die Löschgruppe Ellen als
aktives Mitglied ein. Hier engagiert er sich stets für die Belange der
Ellener Wehr und ist das Bindeglied zwischen der Partnerfeuerwehr
Schiffweiler und der Löschgruppe Ellen. 
Bürgermeister Hermann Heuser sprach stellvertretend für die Bürger-
schaft der hiesigen Gemeinde allen Jubilaren einen besonderen Dank
und Anerkennung für dieses langjährige Ehrenamt aus.  
„Wir brauchen Menschen, die selbstlos bereit sind, anderen an 365
Tagen im Jahr in der Not zu helfen“, betonte Heuser und versprach,
sich weiterhin für eine gute Ausrüstung der Wehr auch in finanziell
schwierigen Zeiten einzusetzen. So wurde jüngst der Doppelhaushalt
2013/2014 durch den Rat der Gemeinde Niederzier beschlossen. Hierin
sind in den beiden Haushaltsjahren Investitionen, u. a. 2 neue Lösch-
fahrzeuge, von ca. 950.000 Euro geplant. Heuser unterstrich, dass
Investitionen im Feuerwehrbereich nicht zuletzt Investitionen in die
Sicherheit der im Gemeindegebiet Niederzier lebenden Bürgerinnen
und Bürger sind.  
Ein besonderes Lob sprach Heuser den Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr aus, die bereits in jungen Jahren mit Fleiß und Leidenschaft 
die Feuerwehrtätigkeit erlernen, und nicht zuletzt den Nachwuchs der
Freiwilligen Feuerwehr sicherstellen. 

Von links nach rechts: Oberbrandmeister Thorsten Nußbaum, Brandin-
spektor Gerd Oligschleger, Wehrleiter Markus Wirtz, stellv. Wehrleiter
Mathias Cremer, Kreisbrandmeister Hans-Peter Herkenrath, Bürger-
meister Hermann Heuser, Oberfeuerwehrmann Thomas Borggrewe,
Hauptfeuerwehrmann Michael Collin.
Zuvor hatte Wehrleiter Markus Wirtz den Jahresrückblick für 2012 
vorgestellt. Derzeit hat die Freiwillige Feuerwehr Niederzier 147 Mit-
glieder. Hinzu kommen 46 Mädchen und Jungen in der Jugendfeuer-
wehr und die Ehrenabteilung mit 40 Mitgliedern. 2012 wurde die Wehr
zu 123 Einsätzen gerufen. In den sechs Löschgruppen wurde an 
70 Lehrgängen im Feuerschutzzentrum des Kreises Düren und an 
5 Lehrgängen am Institut der Feuerwehr in Münster teilgenommen. Die
Grundausbildung absolvierten 34 Wehrleute. Aus der Jugendfeuerwehr
konnten 16 Feuerwehranwärter-/innen in die aktive Wehr übernommen
werden. Die heranwachsenden Wehrleute durchliefen weit über 200
Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung, die nicht zuletzt mit diver-
sen Freizeitaktivitäten, wie der Besuch im Phantasialand, Jugendzelt-
lager etc., versüßt wurden. Auch für die gelungene Ausrichtung des
jährlichen Weihnachtsmarktes auf dem Rathausinnenhof der Gemein-
deverwaltung durch die Jugendfeuerwehr bedankte sich Wehrleiter
Wirtz stellvertretend bei Gemeindejugendwart Alfred Murgia und
dessen Stellvertreter Heinz Willi Haacken. 



Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 5044100
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck zuständig für: Ellen, (0 24 28) 90 11 30
Huchem-Stammeln, Niederzier, Oberzier, Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr,
donnerstags 13-15 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst
– Rathaus, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Robert Köhler zuständig für: Hambach, (0 24 65) 810
Krauthausen, Selhausen, Sprechstunden: dienstags 9-11 Uhr, mittwochs 
17-18 Uhr, donnerstags 9-11 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich –
Bezirksdienst – Rathaus, Rathausstr. 1, 52459 Inden
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (0800) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen in der Wasser-
versorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (02421) 126111
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (01 80) 5221616

(01 80) 3 77 46 22 66
RWE Deutschland AG (02421) 47-2000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr rund um 
die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation Niederzier-Merzenich, 
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel
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Als Gäste der diesjährigen Jahresdienstversammlung konnte Wehrleiter
Markus Wirtz den amtierenden Kreisbrandmeister Hans-Peter Herken-
rath sowie den Leiter der Werkfeuerwehr RWE-Power AG, Hans-Jürgen
Szalbach, begrüßen. 
Im weiteren Verlauf der Jahresdienstversammlung wurde Hans-Georg
Frinken zum Gemeindebrandinspektor, Rene Sellinghoff und Manfred
Becker zum Hauptbrandmeister, Volker Wenzel und Andreas Kämper
zum Unterbrandmeister, Marcel Freyaldenhoven, Christian Baumann,
Michael Wirtz, Thomas Borggrewe, Torsten Eschweiler und Jan Krebs
zum Hauptfeuerwehrmann, Daniel Boltersdorf, Nico Puddu, Marcel
Thümler und Jessica Frinken zum/zur Oberfreuerwehrmann-/frau,
Marc Körner, Martin Klütsch, Lars Borggrewe, Dennis Kurtz, Jasmin
Bürger und Ramona Klein zum/zur Feuerwehrmann-/frau, befördert. 
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

0180/5044100

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum, Palliativmedizin-Palliativpflege-Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Gerda Graf 

Tierärztlicher Notdienst
23.03./24.03. TÄ Hoffmann-Knorre 02461 / 50461 Dr. Kuntze 02421 / 407333

Dr. Hornyak 02474/ 998376 TA Weyermann 02421 / 129812
29.03./30.03. TA Beck 02421 / 392057 TÄ Platzbecker 02422 / 4838

TÄ Wieczorek 02461 / 9958891
31.03./01.04.. TA Hannes 02421 / 41811 TÄ Lafaree 02422 / 9059660

Dr. Wintz 02422 / 8070 TA Zentis 02427 / 404  
06.04./07.04. Dr. Swenshon 02421 / 61888 Dr. Krings 02429 / 901117

TÄ Nürnberg 02461 / 621563

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke)
Dürener Apotheken Jülicher Apotheken

23.03. Zehnthof- Apotheke, Düren, Zehnthofstr. 58 (02421) 13566 Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a (02463) 7219
Burg-Apotheke, Nideggen, Zülpicher Str. 30 (02427) 902244

24.03. Elefanten-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str.68 (02421) 41647 Karolinger-Apoth. Huchem-Sta., Karolingerstr. 3 (02428) 9494-0
Apotheke am Markt, Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5 (02427) 1261

25.03. Kaiser-Apotheke, Düren, Wilhelmstr. 8 (02421) 15711 Schlossplatz-Apotheke, Jülich, Römerstr. 7 (02461) 50415
Neffeltal-Apotheke, Nörvenich, Marktplatz 7 (02426) 4067

26.03. Schillings-Apotheke, DN-Gürzenich, Schillingstr. 42 (02421) 63920 Marien-Apotheke, Aldenhoven, Marienstr. 1 (02464) 1754
Reichsadler-Apotheke, DN-Birkesdorf, Zollhausstr. 65 (02421) 81914

27.03. Markus-Apotheke, Düren, Zülpicher Str. 72 (02421) 505231 St.-Martin-Apotheke, Linnich, Rurstr. 46 (02462) 1006
Linden-Apotheke, Merzenich, Lindenstr. 42 (02421) 33835

28.03. Maxmo-Apotheke, StadtCenter DN, Kuhgasse 8 (02421) 306090 Rur-Apotheke, Jülich, Kleine Kölnstr. 16 (02461) 51152
Kloster-Apotheke, DN-Mariaweiler, An Gut Nazareth 8 (02421) 86928

29.03. Bahnhof-Apotheke, Düren, Arnoldsweilerstr. 21-23 (02421) 15309 Apoth. am alten Turm, Aldenh., Alte Turmstr. 26 (02464) 1496
Rurtal-Apotheke, Heimbach, Hengebachstr. 37 (02446) 453

30.03. Tivoli-Apotheke, Düren, Tivolistr. 26 (02421) 44160 Adler- Apotheke, Jülich, Kölnstr. 14 02461 / 2392
Hürtgenwald-Apotheke, Kleinau, Kreuzstr. 44 (02429) 7205

31.03. Neue-Apotheke, DN-Rölsdorf, Monschauer Str. 94 (02421) 61190 Löwen- Apotheke, Linnich, Mahrstr. 23 (02462) 2990
Kreuz-Apotheke, Kreuzau, Hauptstr. 7 (02422) 94000

01.04. Engel-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str. 11 (02421) 15408 Apotheke Bacciocco, Jülich, Marktplatz 5 (02461) 2513
Rosen-Apotheke, Düren-Merken, Peterstr. 119 (02421) 81220

02.04. Flora-Apotheke, Düren, Kölnstr. 48 (02421) 16405 Martinus-Apoth., Aldenhoven, Frauenrather Str. 7 (02464) 6500
Laurentius-Apotheke, Merzenich, Dürener Str. 4 (02421) 392888

03.04. Bonifatius-Apotheke, Düren, Gneisenaustr. 68 (02421) 71260 Post-Apotheke, Jülich, Kölnstr. 19 (02461) 8868
Rur-Apotheke, DN-Lendersdorf, Krauthausener Str. 1b (02421)54632
Gertruden-Apotheke, DN-Birkesdorf, Nordstr. 44 (02421) 82430

04.04. Anna-Apotheke, Düren, Wirtelstr. 2 (02421) 13008 Adler-Apotheke, Inden Altdorf, Rathausstr 10 (02465) 99100
Marien-Apotheke, Langerwehe, Hauptstr. 88 (02423) 9495-0

05.04. Ahorn-Apotheke, DN-Gürzenich, Valencienner Str. 134 (02421) 96880-0 Apotheke Bacciocco, Jülich, Marktplatz 5 (02461) 2513
Arnoldus-Apotheke, DN-Arnoldsweiler, Arnoldusstr. 12 (02421) 391963

06.04. Schwanen-Apotheke, Düren, Grüngürtel 25 (02421) 931010 Adler Apotheke, Rödingen, Agricolastr. 4 (02463) 99400
St.-Martin-Apotheke, Langerwehe, Hauptstr. 121 (02423) 901047 St.-Gereon-Apotheke, Brachelen, Hauptstr. 44 (02462) 8138

07.04. Obertor-Apotheke, Düren, Oberstr. 9-13 (02421) 15736 Rosen-Apotheke, Niederzier,Mühlenstr. 23c (02428) 6699
Rursee-Apotheke, Nid.-Schmidt, Nideggener Str. 8 (02474) 99900-0
Maxmo-Apotheke im real, DN, Am Ellernbusch 22, (02421) 223250



Aus den Kindergärten
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Malte besucht den Kindergarten
Die Vorschulkinder des Krümelhaus in Ellen bekamen an zwei Vormit-
tagen Besuch von Malte, dem Malteserritter und seinem Begleiter
Michael Lennartz.
Herr Lennartz ist Ausbilder beim Malteser Hilfsdienst Elsdorf und 
Rettungsassistent.
Malte ist das Maskottchen des MHD und kommt als Handpuppe zu den
Kindern um ihnen Erste Hilfe Kenntnisse zu vermitteln.
Auf spielerische Weise lernten die Kinder Unfall- und Problemsituationen
zu erkennen und sie richtig zu behandeln.
Sie wurden mit den Notrufnummern vertraut gemacht und lernten
einen Notruf richtig abzusetzen.
Außerdem übten die Kinder einen Verband anzulegen sowie die stabile
Seitenlage.
Als Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde für die erfolgreiche 
Teilnahme am Erste Hilfe Kurs.
Vielen Dank an Herrn Lennartz, der uns für diese Tätigkeit ehrenamt-
lich zur Verfügung stand.

Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel
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Schulnachrichten
Ein Tag zur besseren Orientierung

Jahrgang 13 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
besucht die Bildungsmesse „Einstieg Abi“ 

Viele Schultage hat unser Jahrgang 13 nicht mehr zu absolvieren.
Schon im April starten die Abiturklausuren und die mündlichen Prüfungen.
So nutzten die angehenden Abiturienten, die Studien- und Berufs -
entscheidungen mit Hilfe der Bildungsmesse „Einstieg Abi“ zu über-
prüfen und ggf. zu revidieren. 
Begleitet von den TutorInnen Verena Bockemühl-Bollmann, Petra
Kurtz-Wieseler und  Norbert Waldbröl, besuchten die 60 Oberstufen-
schüler die Informationsstände und Vorführungen der ausstellenden
Hochschulen und Firmen im Messegelände Köln. Dabei  war Niklas
Eschweiler angetan von der Fülle an Angeboten: „Erstaunlich viele Uni-
versitäten haben sich vorgestellt. Wir scheinen als zukünftige Studenten
begehrt zu sein“, fand er. Entscheidungen sind bei einem solchen
Angebot zwar nicht immer leicht. Dennoch demonstrierte die Messe
den SchülerInnen die Vielzahl an Möglichkeiten, die im Hochschul -
bereich angeboten werden. „Eine fundierte Studienwahl ist gerade in
Zeiten der Doppeljahrgänge sehr wichtig“, meint auch Sabine Mehrhoff
als Leiterin der gymnasialen Oberstufe.

Der Jahrgang 13 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich besuchte die
Bildungsmesse Einstieg Abi.

Individuelle Förderung am Hang
Tolle Skifahrt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

nach Österreich 
„Es war spitze!“ Einhelliger kann ein Schülerfeedback kaum sein als
das zur gerade durchgeführten Skifahrt. Zum dritten Mal hatten sich
Ende Februar 47 Schülerinnen und Schüler und fünf begleitende 
Lehrkräfte aufgemacht, um eine Woche lang die Fähigkeiten auf den
Brettern, die für viele die Welt bedeuten, zu verbessern. Und fraglos ist
dies in diesem Jahr aufgrund toller Unterkunft, hervorragendem Wetter
und Skigebiet besonders gut gelungen. 
Koordiniert von Gotthard Vaaßen, logierten die Skifahrer erstmals im
Skiort Matrai in Österreich. Dort fanden die Sportler beste äußere
Bedingungen und ein einwandfreies Gästehaus vor: „Die Zimmer
waren sauber und das Essen schmeckte sehr gut“, meinten Daniel
Heesen und Jannik Reimer übereinstimmend. Für Skifahrer und Snow-
boarder gab es zahlreiche Pisten mit unterschiedlichen Anspruchsnive-
aus. Dieses Angebot  wurde  von den Aktiven sehr gelobt: „Das Beson-
dere an der Fahrt war, dass vom Anfänger bis zum Könner jeder auf
seine Kosten gekommen ist!“, meinte Julian Ketges. 
Dafür sorgten natürlich auch die begleitenden Lehrkräfte, neben Got-
thard Vaaßen Marion Bothe,  Markus Eckert, Frank Schmitz und Philipp
Schloderer, die jeweils eine Gruppe betreuten. Diese individuelle
Betreuung führte zu zahlreichen Erfolgserlebnissen und  einer harmo-
nischen Gruppenatmosphäre. „Die Schüler haben sich über alle Jahr-
gänge hinweg gut verstanden!“, resümiert Jannik Reimer. Diese jahr-

gangsübergreifende Komponente ist ein wichtiger Aspekt der Skifahrt,
mit deren Ausgang auch Koordinator Gotthard Vaaßen sehr zufrieden
ist: „Man kann nicht nur von einer sehr gelungenen Woche sprechen,
sondern auch davon, dass wir richtig tolle Schüler und Schülerinnen an
unserer Schule unterrichten!“ 

IMPRESSUM
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Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-90, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.200 Exemplare



niederzier12

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 

St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr
Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 901792, 

Di. 10.00-11.30, Do. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 23. März (Kollekte Hl. Land)
Nz 17.00 Uhr Segnung der Palmzweige an der Glocke am Turm,

anschließend Vorabendmesse
Ham 18.00 Uhr Wortgottesfeier zum Palmsonntag mit Kommunion-

austeilung
Sonntag, 24. März – Palmsonntag (Kollekte Hl. Land)
HS 08.30 Uhr Rosenkranz   09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
El 09.30 Uhr Rosenkranz   10.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Oz 11.00 Uhr Palmweihe am Pfarrheim, anschließend Hl. Messe
Dienstag, 26. März
Sel 09.00 Uhr Rosenkranzandacht
Ham 09.00 Hl. Messe
HS Pfarrbüro bleibt geschlossen
Mittwoch, 27. März
Nz Pfarrbüro bleibt geschlossen
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
El u. OzPfarrbüro bleibt geschlossen
Oz 18.30 Uhr Jugendkreuzweg von Oberzier Pfarrheim über

Niederzier nach Hambach, anschließend kostenlose Suppe 
mit Brot
(Abfahrt von Hambach nach Oberzier um 18.10 Uhr am 
Pfarrheim, Fahrgemeinschaften)

HS entfällt
Donnerstag, 28. März – Gründonnerstag
HS und Ham Pfarrbüro bleibt geschlossen
El 16.00 Uhr Wortgottesfeier der Kommunionkinder aller 5 Pfarr-

gemeinden
Oz 19.00 Uhr Abendmahlmesse
Freitag, 29. März – Karfreitag
Sophienhöhe 

10.00 Uhr Kinderkreuzweg (bei Regen findet der Kreuzweg in
der Pfarrkirche Niederzier statt)

HS 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 30. März – Karsamstag
Ham 21.00 Uhr Feier der Osternacht, musikalische Gestaltung durch

die Schola, anschließend Agape-Feier im Pfarrheim 
Sonntag, 31. März – Ostersonntag 
El 08.30 Uhr Rosenkranz   

09.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor

Nz 10.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch die 
Kirchenchöre Nz/Oz

HS 11.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den 
Kirchen- und Frauenchor
16.00 Uhr Hl. Messe der italienischen Mission Aachen

Montag, 01. April – Ostermontag
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Oz 10.00 Uhr Hl. Messe
Sh 11.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 02. April
Sel 09.00 Uhr Rosenkranzandacht
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 09.00 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche
HS Pfarrbüro bleibt geschlossen
Ham 11.00 Uhr Probe der Kommunionkinder in der Kirche
Mittwoch, 03. April
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse, anschließend Kaffeetrinken im

Pfarr heim
HS 14.00 – 17.00 Uhr Seniorentreffen Pfarrheim

17.30 Uhr Rosenkranz  18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 04. April
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Probe der Kommunionkinder
Ham 09.00 Uhr Pfarrheim, Seniorenfrühstück 60+

11.00 Uhr Probe der Kommunionkinder
El 17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 05. April – Herz-Jesu-Freitag
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 06. April
HS 17.00 Uhr Vorabendmesse
El 17.30 Uhr Rosenkranz  18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 07. April – Weißer Sonntag
Ham 09.30 Uhr Erstkommunionfeier, musikalische Gestaltung: 

Kinderchor
Oz 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Nz 11.00 Uhr Erstkommunionfeier, musikalische Gestaltung: Chor

HamONie
El 14.00 Uhr Taufe
Oz 15.00 Uhr Taufe für Katharina Sophie Langgut
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Kinderbibeltag am 23.02.2013
Am 23. Februar 2013 fand unser kreativer Bibelnachmittag für Kids und
Teens  unter dem Motto "Abraham, ein alter Hut?" oder "Kirche mal
anders" statt. Über 50 Kinder zwischen 5 und 15 Jahren aus allen fünf
Pfarren trafen sich ab 14.30 Uhr im Pfarrheim Hambach. Zuerst hörten
wir die Geschichte von Abraham und Sara. Gott hatte Abraham ein
neues Land und Nachkommen versprochen. Also brachen Abraham
und Sara auf und vertrauten Gott. An verschiedenen Stationen konnten
die Kinder dann Abschnitte aus Saras  und Abrahams Leben erleben.
So wurden nach einem Originalrezept von Sara Fladenbrote gebacken.
Da Gott Abraham so viele Nachkommen wie Sterne am Himmel ver-
sprochen hatte, wurde ein Sternenhimmel gestaltet und eine Phanta-
siereise unternommen. Der Weg der beiden ins versprochene Land
sowie Abraham und Sara, ein Ochsenkarren, verschiedene Tiere und
Pflanzen wurden aus Zeitungspapier gebastelt und in der Kirche aufge-
baut. Die Größeren komponierten zwischenzeitlich einen Rap. Vor der
Abschlussmesse stärkten sich alle mit den Fladenbroten. In der Messe,

Schreinerei DOMES
Maßanfertigungen und Reparaturservice für
Fenster, Türen und Rolladen,
Beseitigung von Einbruchschäden.

Gerhard DOMES GmbH
52382 Niederzier-Oberzier
Niederzierer Straße 26

0 24 28 / 90 10 47
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in der sich natürlich auch alles um Sara und Abraham drehte, erzählten
die Kinder dann der Gemeinde von ihren Aktionen. Der Kinderchor sang
"Abraham"-Lieder und der "Abraham"-Rap wurde uraufgeführt. Alle
waren sich einig, dass das ein super toller Tag war, den man bald
wiederholen sollte. Und dann sind alle wieder dabei.

El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Rappeln, eine alte Tradition
Rappeln ist ein Brauch, der seit Jahrhunderten in katholischen Gegen-
den an Karfreitag und -samstag gepflegt wird. Dabei ziehen Kinder und
Jugendliche – wie bereits ihre Vorväter – durch die Straßen des Ortes
und ersetzen mit ihren Rappeln die Kirchenglocken. Der Überlieferung
zufolge schweigen nämlich von Gründonnerstag nach dem Gloria, bis
Ostern die Glocken, da sie dann alle nach Rom geflogen seien. 
Um den Mitgliedern der Religionsgemeinschaft das Angelusläuten
nahe zu bringen, wird in Niederzier seit vielen, vielen Jahren - bisher
meist von den Ministranten der Pfarre - an Karfreitag und Karsamstag,
jeweils um 7:00 Uhr, 12:00 Uhr und 19:00 Uhr mit den Rappeln daran
erinnert. 
Niederzier wird immer größer und die wenigen Ministranten schaffen
es – trotz Rappeln auf Fahrrädern – kaum noch, alle Straßen des Ortes
zu besuchen. 
Daher suchen wir: Kinder, Jugendliche, Begleitpersonen (Erwachsene,
Eltern, z. B. Väter oder Mütter mit Rappelerfahrung in Niederzier)
Wer noch eine Rappel von Eltern/Großvater/Urgroßvater… hat, kann
sie sehr gerne mitbringen, wir halten aber auch eine große Zahl an
Rappeln vor. 
Wir würden uns freuen, mit Eurer Unterstützung diese Dorftradition auf-
recht zu erhalten.
Wer mitmachen möchte meldet sich bitte beim Pfarrgemeinderat 
St. Cäcilia per mail an.
Martin Kamitz mwjk@aol.com und Dorothea Genreith 
doro-genreith@t-online.de
Jeweils im Anschluss an das Rappeln morgens um 7:00 Uhr gibt es für
alle Beteiligten ein leckeres gemeinsames Frühstück im Pfarrheim
Niederzier.

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung
Samstag 23.03.2013 Vorabend zum Palmsonntag - Kollekte für
das Heilige Land
Krh 17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde
Mittwoch, 27.03.2013
Krh 19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Donnerstag 28.03.2013 Gründonnerstag - Kollekte zur Feier
der Gottesdienste

Krh 18.30 Uhr Wortgottesfeier zur Abendmahlfeier mit
anschl. Ölbergwache

Freitag 29.03.2013 Karfreitag
10.15 Uhr Kreuzweg der Kinder auf die Sophien-

höhe (Treffpunkt: Parkplatz 
zw. Hambach u. Niederzier)

Krh 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sonntag 31.03.2013 Ostern - Kollekte zur Feier der Gottes-

dienste
Krh 19.00 Uhr Festmesse 
Montag 01.04.2013 Ostermontag - Kollekte zur Feier der

Gottesdienste
Sch 11.00 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde
Donnerstag 04.04.2013 Vorabend zum Herz-Jesu-Freitag
Sch 18.45 Uhr hl. Messe mit eucharistischer Anbetung

u. sakramentalem Segen
Samstag 06.04.2013 Vorabend zum 2. Sonntag d. Osterzeit
Krh 17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienste
Merzenich
Karfreitag 29. März 2013 um 10 Uhr,
im Gemeindehaus Merzenich, mit Abendmahl.
Musikalische Gestaltung: Beatrix Bardy (Altstimme) und Johannes
Esser (Orgel).
Sie und ihr seid alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin Karin Heucher
Niederzier Ostern
Sonntag, den 31. März 2013 um 10.30 Uhr,
im Bürgerhaus Niederzier, mit anschließendem Ostereier suchen und
Kirchenkaffee.
Sie und ihr seid alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin Karin Heucher 
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Vereinsmitteilungen
Club Behinderter und ihrer 

Freunde Niederzier e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

im Bürgerhaus in Huchem-Stammeln
Zur Jahreshauptversammlung des Club Behinderter und ihrer Freunde
Niederzier e. V. am 13. April 2013 um 14.30 Uhr, darf ich die Club -
mitglieder recht herzlich in das Bürgerhaus in Huchem-Stammeln ein-
laden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes

für das Rechnungsjahr 2012
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl von 2 Kassenprüfern / Kassenprüferinnen
7. Aussprache über zwei geplante Ausflüge im Jahr 2013, 

Durchführung eines Frühlingsfestes - z. B. ein Spargelessen -
8. Verschiedenes 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Elisabeth Neumann

SV SW Huchem-Stammeln
Bereits zum 8. Mal veranstaltete die Fußballjugendabteilung des SV SW
Huchem-Stammeln am 16. und 17.Februar 2013den Sport-Fergen-
Hallencup für Jugendmannschaften in der Sporthalle Niederzier.
Die D-Jugend startete am Samstag, den 17.02.2013 mit 8 Mannschaften.
Hier dominierten die Mannschaften des FC 08 Düren-Niederau und des
SC Merzenich. Diese beiden bestritten auch das Endspiel, dass der 
FC Niederau mit 3 : 0 für sich entscheiden konnte.
Anschließend war Frauen-Power angesagt. Die C-Juniorinnen von
Alem. Aachen, SV Falke Bergrath, TuS 08 Jüngersdorf, FC Rhen.
Eschweiler, TV Konzen, SV SW Welldorf-Güsten, FC Bor. Derichsweiler
und dem SV SW Huchem-Stammeln kämpften um den Turniersieg.
Letztendlich standen sich im Finale die Mannschaften von SV Falke
Bergrath und FC Bor. Derichsweiler gegenüber. Mit 2 : 0 sicherte sich
der SV Falke Bergrath den in diesem Jahr erstmals in allen Altersgrup-
pen ausgespielten Wanderpokal.
Im letzten Turnier des Tages spielten die C-Junioren um den Turnier-
sieg. In spannenden und hochklassigen Spielen sicherte sich Jugend-
sport Wenau den Pokal, gefolgt von der SG Niederzier/Hambach/
Selgersdorf und der SG 99 Nordeifel.
Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen der jüngeren Jahrgänge und
startete mit dem Turnier der F-Jugend. Hier sicherte sich die SG
Niederzier/Hambach im Endspiel gegen den SC Alem. Lendersdorf mit
einem knappen 1 : 0 den Turniersieg.

Mittags starteten die jüngsten mit ihrem Turnier. Voller Begeisterung
spielten die Bambinis ihren Turniersieger aus. Nach packenden und
torreichen Spielen stand dann der FC Pesch als Turniersieger fest. 
Den 2. Platz belegte der FC Rhen. Lohn und dritter wurde die 
SG Niederzier/Hambach.

Das letzte Turnier des 8. Sport-Fergen-Hallencups 2013 bestritten die
E-Junioren. Auch hier sahen die Zuschauer tolle Spiele. Im Finale 
standen sich dann die Mannschaften von Vik. Schlich und des SV SW
Huchem-Stammeln gegenüber. Die Viktoria aus Schlich besiegte den
Gastgeber knapp mit 3 : 2 und beendete dieses Wochenende als 
Turniersieger.

Der Veranstalter bedankte sich abschließend bei allen Teilnehmern und
Helfern, die mit dazu beigetragen haben, dass auch der 8. Sport-
Fergen-Hallencup 2013 wieder ein voller Erfolg war.

Sieger D-Jugend

Sieger F-Jugend

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 73912
Fax (0 24 21) 73011
info@porschen-bergsch.de
www.porschen-bergsch.de

KLASSISCHE WERBUNG:
Anzeige • Plakat • Katalog • Prospekt

DESIGN:
Corporate Design • Grafik Design

Web-Design • Ideenservice

VERLAG & REDAKTION:
Bücher • Zeitschriften (Periodika)

Kalender • Imagebroschüren 

DRUCK:
Akzidenzen • Geschäftsdrucksachen Bro-

schüren • Blocks • Formulare
Schreibtisch unterlagen • Endlosdruck
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Zwölf „Löwen“ bei Kreis - Hallenmeisterschaft
des TV Germania Obermaubach

28 Podestplätze für die Nachwuchs-Leichtathleten
Mit 12 jungen Sportlerinnen und Sportlern war der DJK „Löwe“ Ham-
bach bei den Kreis-Hallenmeisterschaften für Schülerinnen und Schüler in
Kreuzau am Start. Mehr als 100 Nachwuchs-Leichtathleten aus acht
Vereinen suchten ihre Klassensieger in den Disziplinen 30m-Sprint,
Hoch- und Weitsprung sowie Kugelstoßen.
Bei der Siegerehrung stand jeder der zwölf „Löwen“ mindestens
einmal mit auf dem Siegerpodest! Vorbildlicher Teamgeist war und ist,
neben dem fleißigen Trainieren, die eigentliche Basis für diese
geschlossene Mannschaftsleistung. Egal ob es der schmerzhafte Kon-
takt mit der Hochsprunglatte oder die Enttäuschung über einen miss-
lungenen Hochsprung- oder Kugelstoßversuch war, gegenseitiges Auf-
muntern und Mut zusprechen ließ schnell die Freude am Wettkampf
zurückkommen, ganz nach dem Motto „jetzt geht’s erst richtig los“.
Am Ende der vom TV Germanin Obermaubach sehr gut organisierten
Hallenmeisterschaft belohnte sich der sportliche Löwennachwuchs für
die sehr guten Wettkampfresultate mit insgesamt 28 Podiumsplätzen
und Medaillen. Das Betreuer- und Trainerteam Tine Quast und Herbert
Schneider freute sich mit dem Nachwuchs über das sehr gute
Abschneiden ihrer Zöglinge. 
Die Ergebnisse im Überblick:
W12 Karla Grossek: 30 m: 5,4 sec. (Platz 2) 

Kugelstoß 3 kg: 4,99 m, (Platz 3)
Jana Ruthmann: 30 m: 5,5 sec. (Platz 3), 

Hochsprung: 0,95 m (Platz 3)
W14 Fenja Gerhards: 30 m: 5,3 sec. (Platz 3), 

Hochsprung: 1,15 m (Platz 4),
Kugelstoß 3 kg: 6,42 m, (Platz 2)

Frederieke Mingers: 30 m: 5,2 sec. (Platz 2), 
Hochsprung: 1,20 m (Platz 3),
Kugelstoß 3 kg: 6,39 m, (Platz 3)

Lara Wolter: 30 m: 5,6 sec. (Platz 4), 
Hochsprung: 1,20 m (Platz 2),
Kugelstoß 3 kg: 6,86 m, (Platz 1)

W15 AnnaMarie Quast: 30 m: 5,2 sec. (Platz 2), 
Hochsprung: 1,10 m (Platz 3),
Kugelstoß 3 kg: 7,61 m, (Platz 2)

Lea Robertz: 30 m: 5,6 sec. (Platz 3), 
Hochsprung: 1,15 m (Platz 2),
Kugelstoß 3 kg: 5,99 m, (Platz 3)

M11 Mario Ruhwiedel: 30 m: 5,9 sec (Vorlauf)
Hochsprung 1,00 m (Platz 1)
Weitsprung: 2,74 m (Platz 7)

M12 Julius Hillenberg: 30m: 4,9 sec. (Platz 2)
Hochsprung: 1,15 m (Platz 1)
Kugelstoß 3 kg: 5,96 m (Platz 3)

Tim Gerhards: 30m: 5,8 sec. (Vorlauf)
Hochsprung: 1,00 m (Platz 3)
Kugelstoß 3 kg: 5,85 m (Platz 4)

M13 Sebastian Quast: 30 m: 6,0 sec. (Platz 3),
Hochsprung: 1,00 m (Platz 2),
Kugelstoß 3 kg: 6,44 m (Platz 2)

M15 Christian Koch: 30 m: 5,0 sec. (Platz 2),
Hochsprung: 1,10 m (Platz 2),
Kugelstoß 4 kg: 6,84 m, (Platz 2)

28 Medaillen holten die 12 Nachwuchs-Leichtathleten des DJK
"LÖWE" Hambach bei den Kreis-Hallenmeisterschaften in Kreuzau. 
(Foto: DJK "LÖWE" Hambach)

Handball TV Huchem Stammeln
Mänl. B – Jugend hat den Finalsieg  

Am Heutigen, 10.3.2013, Sonntag hatten wir zum Finalrückspiel 
Stolberg zu Gast. Nach der Hinspiel Niederlage von 38 :34 war für uns
klar nur ein Sieg mit 5 Tore unterschied muss her. Voll motiviert, vor 
ca. 100 Zuschauern, ging es ins Spiel. Die Stimmung in der Halle war
so riesig und laut, dass man sein eigenes Wort nicht mehr verstand. Es
entwickelte sich von Anfang an ein offener Schlagabtausch. In der
ersten Hälfte lagen wir immer wieder mit 2 Tore in Führung doch 
die Stolberger ließen sich nicht abschütteln und konnten wieder aus-
gleichen. Dennoch gelang es uns einen 2 Tore Führung 12:10 mit in 
die Pause zu nehmen.
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Alles aus einer Hand ...
Energieberatung 

und Energiepässe, 
Neubau, An- und Umbau, 

Sanierungen, Trockenlegung, 
Wärmedämmverbundsysteme

Hochheimstr. 29 • 52382 Niederzier
Fax 02424/902372 • Mobil 0151 11 69 79 89
andreasjahn.bau@gmx.de

Nach der Pause zu Anfang das gleiche Bild wie in Halbzeit 1. Doch Mitte
der 2. Halbzeit drehte sich das Spiel zu Gunsten der Stolberger. Stol-
berg konnte ausgleichen und in Führung gehen. Nun waren wir damit
beschäftigt einen Rückstand hinterher zu laufen. Jetzt wurde langsam
jedem klar das wird heute nichts mehr. Der Gegner konnte dann bis zu
Ende nochmals eine 4 Tore Sieg einfahren. Unterm Strich hat, verdien-
ter weise, die Mannschaft mit dem Größeren und ausgeglichenen
Kader gewonnen.
Dennoch haben wir mehr erreicht als wir uns das noch im August 2012
je erhofft hatten. Die Mannschaft und der Trainer möchten sich bei
allen bedanken, die uns in dieser Saison so hervorragend unterstützt
haben. Wir hoffen, dass wir uns in der Saison 2013/2014, aber dann
als A-Jugend wieder sehen.

Mänl. C – Jugend
Unsere C hatte die Mannschaft aus Düren 47 zu Gast. Nach der Nieder-
lage gegen Birkesdorf eine Woche zuvor (27:22), wollte man es gegen
Düren wieder besser machen und einen Sieg einfahren. Nach einer
kurzen Ansprach durch unseren Trainer Tim Decker ging es los. Das
Spiel entwickelte sich so wie wir uns das ausgedacht hatten und ließen
keinen zweifel wer das Spiel gewinnen wird. Schnell hatten wir uns
einen 6 Tore Vorsprung herausgespielt. 

Dieser Vorsprung wurde nach der Pause weiter ausgebaut. Am Ende
sprang für uns ein klarer Sieg von 23 : 9 heraus. Die Mannschaft um
den Trainer Tim Decker entwickelte sich so gut in dieser Saison, dass
wir auch für die Zukunft gut gerüstet sein werden.  

Aus Ideen wird Realität: 
RWE Power ermöglicht

„Turbo-Praktikum“ zur Berufsorientierung
• Es gibt noch freie Plätze fürs Schnupperpraktikum in den 

RWE Power Ausbildungszentren im Rheinischen Revier und am
Standort Essen

Köln, 7. März 2013
Sägen, bohren, schleifen, schweißen – oder doch lieber telefonieren,
organisieren und mit dem PC umgehen? Technische und kaufmänni-
sche Berufe haben einiges zu bieten. Wer wissen will, ob ihm der 
vermeintliche Traumberuf auch in der Praxis gefällt, der braucht nicht
erst auf das Betriebspraktikum im 9. Schuljahr zu warten. RWE Power
bietet Jugendlichen der Jahrgangsstufe 8 im Rahmen des 
„Turbo-Praktikums“ die Gelegenheit, in den Ausbildungszentren der
Standorte Frechen-Grefrath, Grevenbroich-Gustorf, Bergheim-Nieder-
außem und Eschweiler-Weisweiler ein eintägiges Praktikum im techni-
schen Bereich zu absolvieren. Das kaufmännische „Turbo-Praktikum“
für Schüler der Klassen 9 bis 12 findet am RWE-Standort in Essen statt.
Für das Projekt stehen vier Ausbildungsberufe zur Auswahl: Elektroni-
ker/in für Betriebstechnik, Industriemechaniker/in; Mechatroniker/in
oder Kaufmann/-frau für Bürokommunikation. „Durch das Turbo-Prak-
tikum wollen wir Jugendliche dabei unterstützen, einen für sie passen-
den Beruf zu finden“, so Bert Wallraf, Leiter Ausbildung bei RWE Power.
Und weiter: „Dafür ist es notwendig, dass die jungen Menschen her-
ausfinden, welche Fähigkeiten für den Traumberuf wichtig sind und
welche Aufgaben es darin Tag für Tag zu bewältigen gilt. Einen ersten
Eindruck können die Schüler in unseren Betrieben erhalten.“
An 13 Terminen von Mitte März bis Juni sind noch Plätze frei. Wer Lust
hat, für einen Tag einmal in das Arbeitsleben einzutauchen und mehr
über einen der Ausbildungsberufe zu erfahren, der kann sich jetzt noch
für die wenigen offenen Praktikumsplätze unter www.turbo- prakti-
kum.de (technische Berufe) oder www.turbopraktikum.de (Kaufmann/-
frau für Bürokommunikation) bewerben.

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 73912 • Fax (0 24 21) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de
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Ausbildung hat bei RWE Power Tradition und investiert in die Zukunft
junger Menschen. Derzeit erlernen rund 900 Auszubildende einen von
insgesamt 22 Berufen an den zehn Ausbildungsstandorten in Nord -
rhein-Westfalen, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Hessen und Bayern.
Die Bandbreite reicht von gewerblich-technischen Berufen wie Elektro-
niker/in für Betriebstechnik oder Industriemechaniker/in bis hin zu
Mechatroniker/in. Auch kaufmännische Berufsbilder wie Kaufmann/-
frau für Bürokommunikation oder Industriekaufmann/-frau
werden angeboten. Im Sommer 2013 starten wieder rund 250 neue
Auszubildende bei RWE Power – alleine 180 davon im Rheinischen
Revier.
Für Rückfragen: Laura Hoeboer 

Presse RWE Power 
T +49-201/12-22342

Bürger der Gemeinde Niederzier in den Wirren 
des ersten und zweiten Weltkrieges

Was haben die Soldaten, die für die Ortschaften der Gemeinde Nieder-
zier in den ersten und zweiten Weltkrieg gezogen sind an der Front
erlebt? Wie haben Sie gefühlt? Was haben Sie gedacht?
Dem Geschichts- und Heimatverein Niederzier ist es gelungen, einen
Nachlass eines Oberzierer Soldaten aus dem ersten Weltkrieg zu
sichern. Ein regional historisch sehr wertvolles Zeitdokument was wir
derzeit auch mit Hilfe der Nachfahren sowie mit einigen Dorfbewohnern
auswerten.  
Der Verein möchte nun versuchen, in den Ortschaften der Gemeinde
Niederzier diese wichtigen und wertvollen Zeitdokumente aus dem
ersten und zweiten Weltkrieg zu sichern und für die Nachwelt festzu-
halten. 
Wir möchten uns daher an alle Bewohner der Gemeinde Niederzier
wenden, die noch solch wichtige Zeitdokumente (Fotos, Tagebücher,
Feldpostbriefe, Dokumente etc.) haben und dem Geschichtsverein zur
Verfügung stellen möchten. Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise.
Helfen Sie uns, diese Dokumente zu sichern und unseren Nachfahren
als Mahnmal zu hinterlassen und an die zu erinnern, die die Heimat
nicht wiedergesehen haben.
Wir haben die Möglichkeit, die uns zur Verfügung gestellten Unterlagen
zu scannen und sie dem Eigentümer sofort wieder zurück zu geben.
Über zahlreiche Rückläufe würden wir uns sehr freuen. Kontaktieren
Sie uns. Gerne kommen wir Sie auch zu einem persönlichen Gespräch
besuchen.
Ihr Ansprechpartner: 
Andreas Kitz, Neusser Str. 12, 52428 Jülich
Tele. 02461/341128, Tele. 0151/56060685
e-mail: Andreas-Kitz@t-online.de
http://www.geschichts-und-heimatverein-niederzier.de/

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Sonntag, 24. März, 11.00 Uhr Osterbasar 

„Herzlich willkommen“

Montag, 25. März, 17.00 Uhr Ölbergandacht
In der Kapelle des Sophienhofes finden auch vorösterliche Andachten
statt, zu denen wir Sie herzlich einladen.

Dienstag, 26. März, 18.30 Uhr Märchenstunde
Regelmäßig werden in der „Märchenstunde“ alte Legenden und Sagen
vorgetragen, die auch zum Nachdenken und Diskutieren anregen.
Freuen Sie sich auf einen interessanten Austausch.

Ostermontag, 1. April, 11.00 Uhr Ostergottesdienst
Karfreitag findet keine Messe in unsere Kapelle statt. Gerne sind Sie
eingeladen, am Ostermontag, um 11.00 Uhr, unseren Gottesdienst zu
besuchen.

Dienstag, 2. April, 17.30 Uhr „Canapee-Abend“
Nicht nur leckere Häppchen – wie der Name vermuten lässt – sondern
ebenfalls einen Platz auf unserem Sofa zur Diskussionsrunde haben wir
für Sie reserviert.
Aktuelle Themen aus Kirche, Politik oder Gesellschaft fordern unsere
Meinung.
Sie dürfen auf den Abend gespannt sein. Die Moderatorin Gerda Graf
und der Sophienhof freuen sich auf Sie!

Sonntag, 7. April, 11.00 Uhr Brunch 
In Sophienhof-Restaurant werden beim Brunch nach dem Frühstück s -
buffet schmackhafte Gerichte angeboten. Lassen Sie zuhause die
Küche kalt. Erwachsene zahlen 13,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre 6,00
Euro. Kaffee und Tee sind in diesen Preisen enthalten. Bitte reservieren
Sie unter Tel. 02428 9570 121.
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Neue Angebote ab März/April 2013



Vorstellung anerkennende Worte und unterstrich den Wunsch, das
Ensemble möge noch lange so weitermachen.      

Mit Elan und Herzblut bei der Sache: Die Aktiven des Senioren-
Kabaretts „Herbstzeitlose“ erhielten immer wieder Beifall auf offener
Szene. 
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Katholische Frauengemeinschaft 
Huchem-Stammeln/Selhausen 

Einladung 
Nachdem wir am Donnerstag, 07.03.2013 bei unserem Besinnungstag
in Maria Rast unter dem Motto glaubhaft leben - lebhaft glauben
etwas für unser Inneres getan haben, möchten wir nun dazu einladen,
auch etwas für unser Äußeres zu tun. 
Am Donnerstag, 11. April 2013 fahren wir zur Strickwarenfabrik 
Marcienne nach Heinsberg-Kirchhoven. 

Abfahrt 13.45 Uhr ab Grundschule - Viehöver - Feuerwehrhaus.
Gegen 18.30 Uhr sind wir wieder zu Hause. 

Bei einer Live-Modenschau bei Kaffee und Kuchen präsentieren uns die
Marcienne Models die aktuelle Frühjahrs- und Sommerkollektion.
Anschließend kann nach Herzenslust anprobiert und gekauft werden. 
Gäste sind willkommen. 
Anmeldung mit gleichzeitiger Zahlung von € 10,00 bis spätestens 
Donnerstag, 28. März 2013 bei Jetty Kaiser Tel. 2846. 

Garagentrödel in Hambach 
am 15. September

Wegen der Bundestagswahl wird der 3. Garagentrödel in Hambach auf
Sonntag, den 15. September verschoben.

Hintergründig und humorvoll
Seniorenkabarett „Herbstzeitlose“ 

der Wohnanlage Sophienhof Niederzier begeistert mit
„Was sich neckt, das liebt sich“ 

Niederzier. Humorvoll, lebensfroh und hintergründig – so präsentierte
das Seniorenkabarett „Herbstzeitlose“ der Wohnanlage Sophienhof
Niederzier sein neues Programm. Wortreich und immer wieder musi-
kalisch hielten die Akteure dem Publikum und natürlich sich selbst
immer wieder einen Spiegel vor, der den ganz normalen Alltag karikiert
und manch eingefahrenen Blödsinn mit einem milden Lächeln quittiert.
Bereits seit fünf Jahren sind die Mitglieder des Ensembles mit viel Herz
und Freude bei der Sache – und mit wachsendem Erfolg. 
Bei beiden Vorstellungen im großen Saal der Wohnanlage waren wieder
alle Plätze besetzt. Inzwischen hat sich in der Region die Qualität der
Darbietungen herumgesprochen, so dass auch viele Gäste sich die Vor-
stellung nicht entgehen ließen. Ein Jahr lang haben die Akteure unter
der engagierten Leitung von Musikschul-Leiterin Eva-Maria Gaul die
Texte selbst erarbeitet und geprobt. Dabei gab es immer wieder Aktu-
alisierungen. 
Da ging es beispielsweise um die Diskussionen zum Nichtraucher-
schutz. Was wäre etwa, wenn der als passionierter Raucher bekannte
Altbundeskanzler Helmut Schmidt im rauchfreien Sophienhof einziehen
wollte? Rasch war man sich einig, dass die Chefin des Hauses, Gerda
Graf, sicher ganze Überzeugungsarbeit leisten würde. Untermauert
wurde diese These kurz darauf mit der Rücktrittserklärung von Papst
Benedikt XVI., der dieses Ansinnen just verkündete, als Gerda Graf für
einige Tage persönlich in Rom weilte. Auf so etwas muss man erst
einmal kommen, aber so funktioniert Kabarett – wie der spontane
Applaus bewies…
Aber nicht nur die große politische Bühne wurde beleuchtet, sondern
auch Situationen des Alltages. Humorvoll nahmen die Akteure die
„Schlacht am Salat-Buffet“ aufs Korn, stellten das Verhalten einiger
Spezies beim Chat im Internet dar und gaben einer Yoga-Stunde eine wür-
zige, von trockenem Humor getragene Note. Besonders gut kamen auch
die Erinnerungen an, die als Lieder vorgetragen wurden. Bei manchem
Evergreen summte, sang und klatschte das Publikum begeistert mit. 
Neben dem Applaus und stehenden Ovationen durften sich die Mitwir-
kenden über Blumen und ein Buch mit Erzählungen von Altersgenossen
der Wohnanlage freuen. Mitwirkende waren Josef Hälker, Marianne
Nipps, Erika Lembke, Marianne Ostler, Anne Gawol, Heike Bock, Luzie
Weyl, Margot Schnitzler, Liesl Lenzen, Christel Weber sowie Werner
Dohr und Marlene Lange. Gerda Graf fand nach der fast zweistündigen



niederzier20

1. KarateDojo Huchem-Stammeln e. V.
Kreismeisterschaft Düren und Aachen im Karate Do

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften der Kreise Düren und
Aachen, ausgerichtet am 23.02.2013 in Düren vom Okinawa Karate Do
Düren – Grüngürtel, nahmen wir mit insgesamt 19 Startern teil, ledig-
lich unsere jugendl. Starterin Chantal Grondstra musste kurzfristig
wegen einer akuten Zerrung den Wettkampf absagen. 
Insbesondere im Kinderbereich hatten wir in diesem Jahr viele Interes-
senten und bei dem gut organisierten Turnier gab es zahlreiche gute
Kämpfe zu sehen. Gestartet wurde überwiegend in der Kata (Formen-
wettkampf), sowie in der Heranwachsendengruppe im Kumite 
(Freikampf).
Federführend organisiert und betreut von unseren Trainern Sonja
Abels und Robert Knabe, hatten die Begleiter alle Hände voll zu tun, um
die Wettkämpfer zeitgerecht und entsprechend ausgerüstet auf die
Kampffläche zu bringen. 
Für viele Kinder war es das erste Turnier und wird es dem Vernehmen
nach jedoch nicht bleiben. Letztendlich waren zwar nicht alle persön-
lich mit der Leistung und Platzierung zufrieden, der Anfang für solche
Turniere war jedoch bei allen vielversprechend. So hat sich auf jeden
Fall die Mühe und Vorbereitung der beiden Trainer  mit Unterstützung
der anderen Vereinstrainer gelohnt.
Unsere Starter erreichten in ihren jeweiligen Gruppen folgende Platzie-
rungen : 

Kata 
Kinder: Max Krellmann 1. Platz; Lara Abels 2. Platz; Julia Abels 

4. Platz; Kora Stelzner 4. Platz; Marc Voulon 2. Platz; David
Borscak 3. Platz; Tim Rieder 4. Platz; Jan Mari Devos 4. Platz

Schüler: Lars Kurth 2. Platz; Sven Kurth 3. Platz; Justin Denzer 4. Platz;
Tim Gerhards 4. Platz; Florina Istrefi  4. Platz

Jugend: Marvin Knabe 1. Platz; Patrick Knabe  2. Platz; Florian Istrefi
3. Platz; Michael Hansen 4. Platz

Jug./Erwachsene: Robert Knabe  3. Platz;  Marco Meisen  4. Platz

Kumite 
Jug./Erwachsene: Marco Meisen 1. Platz; Patrick Knabe 2. Platz

Konzerte bleiben musikalischer Schwerpunkt
Jahreshauptversammlung 

der Bläservielharmonie Hambach 
Hambach. Keine Überraschung auf der Jahreshauptversammlung
der Bläservielharmonie Hambach. Musikalischer Schwerpunkt
bleibt die Konzertmusik. Musikwoche im August geplant.
Zunächst eine große sonntägliche Orchesterprobe mit der Musik-
gruppe´79, dann unmittelbar anschließend die Jahreshauptversamm-
lung 2013. Auch diese Reihenfolge ist ein Hinweis für den Schwerpunkt
„Konzertmusik“ des Hambacher Orchesters. Das Persönliche kommt
dabei dennoch nicht zu kurz: Sechs Mitglieder des Orchesters wurden
für 10-, 25- und 40-jährige Mitgliedschaft und Musizieren in der 
Laienmusik geehrt: Frank Holland (Vorsitzender), Christina Kleinlosen
(Dirigentin), Juliane Kleinlosen, Angelika Schiffers, Rita Drautmann-
Graf (Notenwart) und Reinhold Graf. Für den Landesmusikrat und den
Volksmusikerbund NRW (VMB) sprachen Lydia Huth und Günter 
Sengersdorf, beide Vorstandsmitglieder im Kreisverband Düren des
VMB, die Ehrungen aus. 

Neben der gemeinsamen Musik, zu der sich das Orchester jeden Frei-
tag in der Grundschule Hambach zur Probe trifft, wird es wieder einen
Grillabend geben und einen Ausflug in den Aachener Klettergarten. Die
wichtigsten Auftritte und Termine fasste Frank Holland zusammen:
Bereits am 16. März (19:30 Uhr) wird das Orchester gemeinsam mit der
Musikgruppe ´79 ein Frühlingskonzert in der Aula der Gesamtschule
Niederzier geben. Für die Bläservielharmonie Hambach dirigiert Anna
Christina Kleinlosen. Nach Ostern wird ein Sommerkonzert vorbereitet,
im Juli wird Willi Markewitsch das Orchester zu einem Kurzkonzert im
Rahmen des Zapfenstreichs in Bourheim dirigieren. 
Vom 12. bis 16. August gibt es wieder die Musikwoche „Blasorchester
im Big Band Rausch“, an vier intensiven Probentagen wird ein ein -
stündiges Latin-Programm erarbeitet und am Freitag, 16. August ab 
18 Uhr in einem Konzert im Brückenkopfpark Jülich vorgestellt. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich. Bewährter Leiter wird wieder Martin
Schädlich sein.
Für den ersten Samstag im November (3.11.) lädt das Orchester wieder
zu seinem Herbstkonzert in das Mädchengymnasium Jülich ein. Zwei
kleinere Advents- oder Weihnachtskonzerte und die Weihnachtsmesse
in Jülich schließen das Musikjahr ab.
Einige Auftritte zu örtlichen Schützen- und Maifesten sowie zu 
Martinszügen in der Umgebung kommen noch hinzu. 

Sanitär- und Heizungstechnik
Kölnstraße 41· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Laaf & Heyden GmbH
Autorisierter OPEL-Service

Forstweg 1 · 52382 Niederzier-Oberzier
Telefon (0 24 28) 64 61 · Telefax (0 24 28) 63 32
www.laaf-heyden.de

Reparaturen und Wartungen nach Herstellervorschrift

AN ALLEN AUTOMARKEN
Unsere Leistungen:

Service · Teile · Zubehör · TÜV · AU · Reifen · Inspektionen · Achsvermessung
Unfallinstandsetzung · Leihwagen · Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Fehlercodediagnose an allen Fahrzeugen · Klimaservice · Bremsen
Stoßdämpfer · Auspuff · Scheibenreparatur und Ersatz · Inspektionen für
alle Automarken nach Herstellervorschrift

Malerwerkstätte

Elmar A.Klein
Familientradition seit 1905

Oberstraße 19
52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 90 10 04
Telefax (0 24 28) 90 10 05
e-Mail: mail@malermeister-klein.com

• Nostalgische Maltechniken

• Restaurierarbeiten

• Tapezierarbeiten

• Lackierarbeiten

• Fußbodenverlegungen

• Wärmedämmung

• Beton-Fassadensanierungen
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Theatergruppe 95 e. V. Niederzier
Jahreshauptversammlung 21.02.2013

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen auch die Neu-
wahlen des gesamten Vorstandes an.
Nach den Berichten des Geschäftsführers, der Kassiererin, und der
Kassenprüfer wurde dem Vorstand Entlastung erteilt.
Der gesamte Vorstand wurde wiedergewählt.
Mit Ramona Müller wurde turnusmäßig eine neue Kassenprüferin
gewählt.
Die ganze Jahreshauptversammlung und die Neuwahlen liefen in 
harmonischer Atmosphäre ab.
Die Theatergruppe 95 e.V. gratuliert dem neuen Vorstand und wünscht
ihnen viel Glück bei all ihren Entscheidungen. Ein herzliches Danke-
schön an die scheidende Kassenprüferin Gundi Weiser.
Erinnerung an alle Mitglieder, 
Die Einladung zu unserem Vereinsabend am 06.04.2013 im Gasthof
„Zur Alten Post“ ab 
19:00 Uhr habt Ihr erhalten. Wir bitten Euch, den unteren Abschnitt bei
Franz-Heinz Esser Niederzier, Am grauen Stein 4, abzugeben 
Mit freundlichen Theatergruß
Ihre Theatergruppe 95 e. V Niederzier

Nievenheimwallfahrt 
am 08. + 09. Juni 2013

Es ist zwar noch sehr früh in der Zeit, um auf die diesjährige Fußwall-
fahrt zum Salvator mundi hinzuweisen, aber vielleicht können Interes-
senten doch den Termin schon in ihrem Jahresplan vormerken.
Neupilger, die sich einmal über den Verlauf, Sinn und Zweck einer 
solchen Fußwallfahrt informieren wollen, sind bei
Frau
Sibille Rohe
Schützenstr. 10
52382 Niederzier
Tel. 02428 – 6432
an der richtigen Adresse, die auch unverbindliche Anmeldungen entge-
gen nimmt.
Nicht nur Niederzierer, sondern auch aus der gesamten Großgemeinde
sind Interessierte herzlich zum Mitpilgern eingeladen.

Maigesellschaft Fidele Jungs 
Huchem-Stammeln

Die Maisaison hat begonnen!!
Mit den ersten Maiversteigerungen im Kreis Düren wurde die Maisai-
son 2013 eröffnet. Auch wir, die Maigesellschaft „Fidele Jungs“
Huchem-Stammeln, freuen uns bereits auf die bevorstehende Saison.
Das Hauptaugenmerk liegt ganz klar auf den eigenen Veranstaltungen.
Die Vorbereitungen dieser Veranstaltungen sind bereits vollendet und
so freuen wir uns Ihnen erneut ein starkes Veranstaltungsprogramm
bieten zu können.

Maiversteigerung am 13.04.13
Die Auftaktveranstaltung bildet am Samstag den 13.04.13, wie in
jedem Jahr, die Maiversteigerung. Hier werden die ledigen jungen
Herren der Ortschaft und anderer Ortschaften versuchen die Gunst der
ledigen Dorfschönheiten zu ergattern. Außerdem geht es noch um die
Ämter der Mairemmel sowie dem Höhepunkt des Abends - der Maikö-
nigswürde. Bei der traditionell gut besuchten Veranstaltung würden wir
uns freuen auch Sie begrüßen zu dürfen. Der Eintritt für ledige Männer
ist frei, verheiratete Männer zahlen 5 € Eintritt. Gerne möchten wir an
diesem Abend auch Jugendliche, die das 16. Lebensjahr überschritten
haben, einladen das Maibrauchtum einmal näher kennenzulernen.
Pünktlich um 19.07 Uhr geht es im „Casino-Saal“ los, das Spektakel,
das Man(n) einmal erlebt haben muss!

Tanz in den Mai 30.04.13
Das nächste Highlight findet am 30.04.2013 auf der Festwiese neben
dem „Casino“ statt. Beim traditionellen Maibaumaufstellen der Maige-
sellschaft sind natürlich die gesamte Dorfbevölkerung und darüber
hinaus alle Schaulustigen ganz herzlich eingeladen! Hier trifft perfekte
Unterhaltung perfekte Versorgung des leiblichen Wohls. Bei Pils und
Kölsch und natürlich alkoholfreien Getränken, Spezialitäten vom Grill
und dem ein oder anderen Gläschen Maibowle werden die Jungs der
Maigesellschaft wieder versuchen, den großen Dorfmai aufzustellen.
Auch für die Unterhaltung der kleinsten Gäste ist gesorgt. Denn in
diesem Jahr steht den Kids, neben der Hüpfburg, auch ein Kinder-
schmink-Stand und eine Torwand, an der auch ein kleiner Wettbewerb
ausgeschossen wird, zur Verfügung. Unser DJ erfüllt Ihnen darüber
hinaus gerne Ihre speziellen Musikwünsche. Hier sollte also für jede
Familie etwas dabei sein. Ab 18 Uhr geht es hier los. Also schauen doch
auch Sie mal vorbei und tanzen Sie mit uns in den Wonnemonat Mai! 

Maifest vom 24.05-26.05.13
Den Höhepunkt der Maifestlichkeiten stellt auch in diesem Jahr das
Maifest vom 24.05.-26.05. im Festzelt auf der Festwiese neben dem
„Casino“ dar.
Den Start macht am Freitag den 24.05.13 unsere „Sensation-Mai“.
Hier konnten wir im dritten Jahr in Folge den Lokalmatadoren und
national bekannten „DJ Sandro Diaz“ verpflichten. Mit seiner Mischung
aus Club, Charts und Classic wird er auch in diesem Jahr das Zelt zum
kochen bringen. Der Vorverkauf startet am 01.04.13 bei allen Mitglie-
dern der Maigesellschaft, der Gaststätte „Casino“ (Bahnhofstraße 81,
Huchem-Stammeln), der Schlemmerecke (Bahnhofstraße 100,
Huchem-Stammeln) und Vitalis Sportnahrung (Oberstraße 38, Düren).
Karten kosten im Vorverkauf noch 4 €, an der Abendkasse dann 5 €.
Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Am Samstag den 25.05.13 findet ab 20.00 Uhr dann der Mai-/Königs-
ball statt. Auch hierfür konnten wir uns den Letztjahres-Act sichern.
Nachdem Sie letztes Jahr mit Ihrem Klasse-Sound alle überzeugt
haben, gibt sich die Coverband „Unlimited“ erneut die Ehre. Auch zu
dieser Veranstaltung sind alle Tanzwütigen herzlich eingeladen zu
tanzen, bis die Füße qualmen. Wir  sehen uns auf der Tanzfläche!
Sonntags am 26.05.13 findet dann der große Festumzug durch die
Ortschaft statt. Hier werden die Jungs stolz ihre Maifrauen mit ihren
wunderschönen Maikleidern präsentieren. Start hierzu ist 15.00 Uhr.
Wir würden uns freuen auch Sie auf unseren Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen. Wir wünschen allen Beteiligten eine erneut wunderschöne
Maisaison und 

verbleiben mit einem dreifach kräftigen
„Mai-Remmel“

Die nächste erweiterte Vorstandssitzung/Monatstreff findet am 
Donnerstag, 04.04.2013 um 20.00 Uhr im Casino Huchem-Stam-
meln statt.
Melanie S.- Dienstknecht




